
Mondioring Turnier St. Valentin 
 
Als erste Mondioring Prüfung im Jahr 2014 in Österreich hat die Mondoringgruppe St. Valentin ein 
tolles 2-tägiges Turnier veranstalet.  
Dazu wurden der international bekannte Richter Jos Helsen (BEL) und die ebenso wohlbekannten 
Figuranten Jimmy Foster (BEL) und Pierre Hainaut (BEL), allesamt aus Belgien und bereits auf 
vielen internationalen Veranstaltung – unter anderem Weltmeisterschaften/Weltcups - tätig, 
eingeladen. Lisa Kramer (AUT) als erste weibliche Figurantin Österreichs durfte in der Kat.1 und 
Kat.2 als Helferin ihr Können unter Beweis stellen und ihren Erfahrungsschatz im Rahmen einer 
Prüfung erweitern.   
Aufgrund dieses Aufgebots an Helfern und Richtern konnte mit einer anspruchsvollen, aber fairen 
Prüfung gerechnet werden. 
 
Es kamen TeilnehmerInnen aus 6 verschiedenen Nationen (SK, CZ, CH, ROM, BEL, AUT) nach 
St. Valentin um sich mit ihren Hunden untereinander zu messen. Für die österreichischen Starter 
war es natürlich eine gültige Qualifikationsprüfung für den SMCU/FCI Weltcup im Oktober in 
Meran.  
 
Am Samstag fand die Kat.1 und Kat.2 Prüfung statt.  
Obwohl über Tage und Wochen davor das sonnige Wetter überwiegte war der Samstag leider von 
Dauerregen und Kälte begleitet. Dies tat aber dem sehr gut organisierten Turnier keinen Abbruch.  
 
In der Kat.1 setzte sich Praunias Martina (AUT) mit Divine Spirit of Graz mit 191,5 Pkt. durch und 
belegte vor Stiedl Michael (AUT) mit Duschka of Silvermoon mit 190 Pkt. und Zdenek Dadak (CZ) 
mit Barney Fer-Bas Bohemia mit 185 Pkt den 1. Platz.  
 
Nach dem Mittag startete die Kat. 2. Ein Parcours, der Hund und Hundeführer Einiges abverlangte, 
aber vor allem auch den Schutzdiensthelfern, die bei strömenden Regen die Hunde korrekt 
arbeiteten.  
 
In der Kat.2 belegte Claus Angerer (AUT) mit seinem jungen Rüden Baryk Retrobelge mit 285 Pkt. 
den ersten Platz. Dahinter platzierten sich die Schweizerin Corinne Wolf mit Bosco Betkin Dvor 
und Stefan Bittner (AUT) mit Egon Eloy from the House of Wolves mit je 272 Pkt.  
 
 
Am Sonntag konnte sich die Wetterfee wieder daran erinnern, dass für die Mondioringsportwelt in 
Österreich eine wichtige Veranstaltung stattfand und wir konnten ab dem frühen Morgen die 
strahlende Sonne genießen. 
 
Der Richter begann bereits früh morgens das anspruchsvolle Programm für die Kategorie 3 
gemeinsam mit den Sportschutzhelfern auszutüfteln und es konnten den Zuschauern wirklich 
spektakuläre Leistungen geboten werden. Der Einsatz von 2 Accessoires, Wasser und einem dichten 
Pack aus Flatterbändern, beim Bewachen des Gegenstandes, der diesmal eine große Pylone war 
bereitete einigen Hunden Schwierigkeiten. Die Suche nach dem Helfer kristallisierte sich schnell als 
einer der Knackpunkte für eine gute Platzierung an diesem Turnier heraus.  Das warme und durch 
den vorhergegangenen Regen dunstige Wetter machte es den Hunden schwer die ca. 4 Meter hohe 
Rampe am Rande des Platzes, die mit Bändern und Flaschen verhängt war aufzufinden.  
 
Den Sieg holte Nicoletta Pleskot (AUT) mit ihrer Hündin Akani von den gelben Teufeln mit 
überzeugeneden 350,5 Pkt. vor Zürcher Herbert (CH) mit Eliot mit 335,5 Pkt und Preradovic Stefan 
(AUT) mit Chester Spirit of Graz mit 330,5 Pkt.  
 



Insgesamt eine sehr schöne Prüfung, bei der man den Organisatoren großes Lob aussprechen muss: 
Tolle Verpflegung und Organisation, ein wunderbar eingerichteter Platz und ein reibungsloser 
Ablauf.  
Ein tolles Teilnehmerfeld mit sportlich berrüchtigten Helfern und einem Richter, der die ganze Zeit 
über alles im Blick und Griff hatte.  
Keine Diskussionen, keine Beschwerden, einfach nur Hundesport!! 
 
Danke für diese schöne Veranstaltung! 
 
für den VBSÖ  
 
Claus Angerer 
Spartenbeauftragter für Mondioring 
 
 
 
 


